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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 14. Februar; Herr Anton Fritz, Beethoven-
str. 16, den 78.
Am 14. Februar; Frau Christa Schwarz, Stock-
heimer Str. 16, den 76.
Am 15. Februar; Herr Mehmet Özdemir, See-
park 18, den 71.
Am 16. Februar; Frau Semiha Okan, Otto-Linck-
Str. 12, den 83.
Am 16. Februar, Frau Fatime Zafer, Seepark 18,
den 82.
Am 17. Februar; Herr Rüdiger Gaa, Stockheimer
Str. 21, den 76.
Am 19. Februar; Frau Anna Storm, Am See 16,
den 87.
Am 19. Februar, Frau Ursula Peuerle, Maulbron-
ner Str. 22, den 79.
Am 19. Februar; Herr Werner Stark, Maulbron-
ner Str. 9, den 78.
Frauenzimmern:
Am 13. Februar, Herr Günter Beyl, Tulpenstr. 18,
den 77.
Am 13. Februar; Herr Henning Siegel, Tulpen-
str. 17/1, den 70.
Am 16. Februar; Herr Richard Bahm, Karl-Heim-
Str. 12, den 76.
Eibensbach:
Am 15. Februar; Herr Werner Ehmann, Rans-
bachstr. 7, den 79.
Pfaffenhofen:
Am 13. Februar; Frau Lotte Schuster, Vogel-
sangstr. 4, den 84.
Weiler:
Am 15. Februar; Herr Karl Eichelberger, Sil-
cherstr. 10, den 84.
Am 19. Februar; Herr Kurt Bauer, Im Schenken
12, den 80.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13. Februar
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Samstag, 14. Februar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Sonntag, 15. Februar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Montag, 16. Februar
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Dienstag, 17. Februar
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Mittwoch, 18. Februar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Donnerstag, 19. Februar
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Freitag, 20. Februar
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 14./15. Februar
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142

Rathäuser geschlossen
Die Rathäuser in Güglingen und in Pfaffenhofen
sind am Faschingsdienstag (17. Februar) nur
vormittags geöffnet. Nachmittags sind die
Amtsstuben geschlossen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Zweckverband Wirtschafts-
förderung Zabergäu
HAUSHALTSSATZUNG
Für das HAUSHALTSJAHR 2015
Aufgrund der §§ 14 – 16 der Verbandssatzung
i. V. m. den §§ 18 und 19 Gesetz über die kom-
munale Zusammenarbeit und § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg hat die
Verbandsversammlung am 09.12.2014 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015
beschlossen:
§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.602.008,00 €
1. den Einnahmen und Ausgaben i. H. v.

davon im Verwaltungshaushalt 769.133,00 €
davon im Vermögenshaushalt 832.875,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahme i. H. v. 0,00 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen i. H. v. 0,00 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 256.000,00 €
festgesetzt.
§ 3 Zinsumlagen
Es wird eine Zinsumlage gemäß 
§ 15 der Verbandssatzung in Höhe 
von 19.247,00 €
festgesetzt.
§ 4 Verwaltungs- und Betriebskosten
Eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
gemäß § 16 der Verbandssatzung wird festge-
setzt: für den übrigen Verwaltungshaushalt

15.619,00 €
§ 5 Kapitalumlage
Auf eine Kapitalumlage wird verzichtet.
Brackenheim, den 03.02.2015
Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom
21. Januar 2015, Aktenzeichen 11/902.41/f die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß
§ 121 Abs. 2 GemO i. V. mit § 28 GKZ bestätigt.

Genehmigt wurde insbesondere der auf
256.000 € festgesetzte Höchstbetrag der Kas-
senkredite nach § 89 Abs. 2 GemO i. V. m. § 18
GKZ.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015
liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m § 18 GKZ
an 7 Arbeitstagen und zwar von Montag, 
16. Februar 2015, bis Dienstag, 24. Februar
2015, je einschließlich, bei dem Bürgermeis-
teramt Brackenheim, Stadtpflege, Marktplatz 1,
Zimmer 201, während der üblichen Dienststun-
den zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Hinweis:
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder aufgrund der Gemeindeordnung zu-
stande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach
§ 42 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber dem Zweckverband
Wirtschaftsförderung Zabergäu unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hin-
weises geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinweises ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen 
(§ 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg).
Brackenheim, 03.02.2015
gez. Rolf Kieser, Verbandsvorsitzender

DRK-Blutspendedienst ruft zur
Blutspende auf
am Montag, 23. Februar,
von 14 bis 19:30 Uhr im TSV Vereinszentrum in
Güglingen.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800/
1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.
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Diatreff
Gut besuchter „Diatreff“ in der „Herzogskel-
ter“ 
Die Filme von Horst Schuster aus Zaberfeld
führten am Mittwoch, 4. Februar, nach Austra-
lien, im Einzelnen nach Sydney und die Great
Ocean Road entlang. Wenn auch teilweise mit
technischen Problemen gekämpft werden
musste, so konnten die Besucher doch einen
guten Eindruck dieses uns in vielem so fremden
und fanzinierenden Kontinents gewinnen.
Am Mittwoch, 11. März, findet ab 16.00 Uhr
der nächste und letzte „Diatreff“ in diesem
Winterhalbjahr in der „Herzogskelter“ (eine
Veranstaltung der Stadt Güglingen) statt.
Robert Müller aus Güglingen zeigt Aufnah-
men seiner Reise rund um den Viktoriasee
durch die Länder „Kenia/Uganda/Ruanda/
Tansania“.
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung an alle zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit be-
eindruckenden Aufnahmen und interessanten
Gesprächen.

Kellerkinder
Erleben Sie am Sonntag, 15. Februar, einen
Weinkulturspaziergang in der historischen In-
nenstadt von Brackenheim mit Weinprobe an
historischen Orten. Treffpunkt 14 Uhr am Theo-
dor Heuss Museum, 10 € pro Person inkl. 3er-
Weinprobe mit Brot. Info/Anmeldung: Regine
Sommerfeld, Telefon 07135/5974 oder 0174/
6056500, E-Mail: regine.sommerfeld@t-on-
line.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr

Ausstellung „Eppinger Linien – Kunst begeg-
net Geschichte“ im Naturparkzentrum
Vom 22. Februar bis zum 6. April wird im Na-
turparkzentrum eine Ausstellung mit Werksmo-
dellen der 2014 von dem Gemminger Künstler
Hinrich Zürn errichteten Großplastiken und
Skulpturen an den Eppinger Linien gezeigt, die
die Intention des Vorhabens verdeutlichen und
eine Zusammenschau des Projektes zwischen
Eppingen und Mühlacker ermöglichen. 
Naturparkmärkte 2015:
Jetzt als Marktbeschicker anmelden!
Die Naturparkmärkte haben sich in der Region
mittlerweile fest etabliert und erfreuen sich
immer größerer Beliebtheit. Die Grundidee der
Naturparkmärkte ist es, unsere Kulturland-
schaft zu erhalten, indem durch die Vermark-
tung regional erzeugter Produkte vor Ort die
Pflegeleistungen der Landwirtschaft honoriert

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

werden. Das Motto der Naturparkmärkte „Land-
schaftspflege mit dem Einkaufskorb“ bringt die-
ses Prinzip auf den Punkt. Wir freuen uns, auch
in diesem Jahr wieder drei Naturparkmärkte an-
bieten zu können und laden geeignete Direkt-
vermarkter aus der Region herzlich ein daran
teilzunehmen.
Die Naturparkmärkte im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg finden an den folgenden Terminen
statt:
• Sonntag, 17. Mai, in Zaberfeld, im Rahmen

der Gewerbeschau des HGV Zaberfeld

• Sonntag, 27. September, in Diefenbach im
Rahmen des Diefenbacher Herbstgenusses

• Sonntag, 25. Oktober, in Kürnbach im Rahmen
der Schwarzriesling-Kerwe mit Weinmarkt
und Kunstgewerbemarkt.

Weitere Informationen zu den Kriterien für die
zugelassenen Produkte, organisatorische Hin-
weise und Anmeldeunterlagen sind auf der Na-
turparkwebsite unter www.naturpark-sh.de zu
finden. Die Naturparkgeschäftsstelle steht für
Fragen gerne zur Verfügung (Telefon 07046/
884815, Frau Zürn, Herr Gretter).

13.02.2015 Rundschau Mittleres Zabergäu 119

Termine
Freitag, 14. Februar

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Schnittkurs für Obstgehölze 
(bei schlechtem Wetter am 21. Februar 2015)

Sonntag, 15. Februar
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Halbtageswanderung „Winterwanderung“

Dienstag, 17. Februar
TSV Güglingen – Kinderfasching im TSV-Vereinszentrum

Mittwoch, 18. Februar
ZabergäuNarren Güglingen – Gugilo-Begräbnis und Heringsessen

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Narren erobern Rathaus

Eigentlich sollte ja – wie jedes Jahr – der Sturm der Narren auf das Rathaus abgewehrt werden. 
Dieses Mal mit der Anwesenheit von hohem Besuch. Niemand Geringeres als der Papst selbst war
zur Verteidigung des Rathauses und der Stadtkasse angereist. Bürgermeister Klaus Dieterich wurde
wie immer unterstützt vom Bundestagsabgeordneten Eberhard Gienger.

Der Papst war natürlich auch nicht alleine nach
Güglingen gereist, sondern in Begleitung seiner
treuen Nonnen. 

„Ihr macht jetzt Platz om ons’ren Bronnen,
weil jetzt um’s Eck gleich – 
kommen die Nonnen…
Wenn’s auch jetzt juckt – im Männerspreck: von
den Nonna Griffel weg!!“
Die Durchschlagskraft päpstlicher Worte bei
den Narren kann man sich wohl denken.
Die Reaktion der Nonnen, ist dann doch über-
raschend:
Von wegen Holzkreuze, die sie da mit sich tra-
gen.
Schwupp die Wupp ein Sägebock daraus zu-
sammengeschraubt und nochmal schwupp die
wupp, liegt auch schon der erste Drill darauf.
Mit der Keuschheit ist es bei den Nonnen auch
nicht allzu weit her. So heißt es „Kutte lupfen“,
um die Motorsägen freizubekommen.
Über die Keuschheit der Narren sei hier kein
Wort verloren, aber mit der Kameradschaft ist
es auf ihrer Seite nicht weit her. 
Anstatt sich um den in Todesgefahr schweben-
den Drill zu kümmern, nutzen sie die Gunst der
Stunde und erschleichen auf Zehenspitzen das
Rathaus.
Und so musste trotz aller „geistlichen“ Abwehr-
versuche der Schlüssel und die Stadtkasse an
die Zabergäu-Narren übergeben werden.
Im großen Pulk ging es dann hinüber in den
Deutschen Hof, wo Reiner Binder, ZNG-Präsi-
dent, die elf närrischen Paragraphen verlas. Und
auch ihre gerechte Strafe bekamen die Stadt-
räte. Sie mussten fest anpacken, beim Aufstel-
len des Narrenbaums. 



Grundsteuer ist fällig
Am 15.02.2015 ist bei der Grundsteuer die 
1. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuerschuld
termingerecht abgebucht. Bar-Zahler werden
gebeten, die Steuerschuld termingerecht unter
Angabe des Buchungszeichens zu überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Die Betroffenen rea-
gieren manchmal verärgert und sparen
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit Vor-
würfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, dass
sich die Gemeinde an die bestehenden Gesetze
halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind gesetz-
lich geregelt und hängen von der Höhe des Jah-
resbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind auf
den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de

Geglückter Landschafts-
pflegetag
Auf Einladung der Stadt Güglingen und dem
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heil-
bronn hat sich am vergangenen Samstag eine
kleine Gruppe freiwilliger Helfer unterhalb des
Reisenbergs zum 6. Landschaftspflegetag ein-
gefunden. Vor einigen Jahren hatte man sich
schon einmal dieser Fläche angenommen. Er-
neut hieß es, den Hang südwestlich der Reisen-
berghütte von der starken Verbuschung zu be-
freien.

Bei kalter Witterung, aber mit reichlich Son-
nenschein, gingen die fleißigen Helfer in locke-
rer Atmosphäre tatkräftig zur Sache und rück-
ten dem starken Wildwuchs zu Leibe. Vom
städtischen Bauhof wurden einige Tage zuvor in
bewährter Manier größere Fällarbeiten als Vor-
bereitung durchgeführt. Die Aufgabe der Helfer
war es nun, das gefällte Material aus der steilen
Böschung zu holen und am Weg abzulegen. Mit
der Entbuschung des Hangbereichs soll sich
wieder ein Magerrasenstandort entwickeln, wo-
durch die standorttypischen Pflanzen und Tiere
eine Chance erhalten, sich wieder anzusiedeln.
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Die Stadträte in diesem Jahr kaum zu erkennen unter ihren langen Nonnenkutten.

(alle Fotos von Ingbert Unterseher)

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 03.02.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str. 19.35 – 20.35 50 km/h 79 5 66 km/h 



Ein idealer Lebensraum für Eidechsen, Schmet-
terlinge und Kräuterblumen. In Zukunft wird der
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Heil-
bronn für diese Fläche mit einem Lohnunter-
nehmer eine jährliche Pflegevereinbarung tref-
fen, damit der Wildwuchs auch dauerhaft klein
gehalten werden kann. Einen besonderen Dank
möchten wir den Helfern wie der Ortsgruppe

NABU Güglingen, den drei Projektschülern aus
der Realschule Güglingen, Herrn Görgel, unse-
ren Bauhofmitarbeitern sowie Bettina Kluding
und Katrin Müller vom Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Heilbronn aussprechen. Ihr
Einsatz und ihre Be mreitschaft tragen dazu bei,
den Landschaftserhalt im Zabergäu aufrecht zu
erhalten.

Neubau der Realschule bald
mit Fassade
Der nächste Schritt am Neubau der Realschule
ist in vollem Gang. Derzeit werden von der
Firma Merkle GmbH aus Bissingen an den 
Fassaden des Neubaus Weißtannen-Lamellen
angebracht.

Am riesigen Kran, der im Innenhof aufgestellt
wurde, werden die Fassadenteile einschweben.
Da das Holz unbehandelt ist, wird es mit der Zeit
altern und durch die unterschiedlichen Lamel-
lenabstände vor den Fenstern auf der Westseite
wird nach und nach ein vielfältiger und vielfar-
biger Eindruck entstehen.
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Allen Teilnehmern hat es viel Spaß bereitet, sich ein paar Stunden dem Naturschutz zu widmen.
Als kleines Dankeschön winkte den Helfern für ihren fleißigen Einsatz ein Vesper und ein warmes
Mittagessen.

Veranstaltungsreihe zum Thema Medien
In Kooperation von Schulsozialarbeit, Ju-
gendzentrum, JIG, Mediothek und Familien-
zentrum
Die Güglinger Einrichtungen bieten in den kom-
menden Monaten ein umfangreiches Pro-
gramm für Jugendliche in den örtlichen Schulen
und im Jugendzentrum an. Unter anderem geht
es dabei darum, Jugendlichen Kompetenzen im
Umgang mit Medien zu vermitteln und mit
ihnen ein Bewusstsein für den Umgang mit di-
gitalen Medien und Netzwerken zu entwickeln.
Die Angebote erstrecken sich über das Kalen-
derjahr 2015.
Das Programm
Das Jugendzentrum bietet in den Osterferien
einen Musikworkshop für Jugendliche an, bei
dem die Teilnehmer und Teilnehmerinnen eige-
ne Texte schreiben, um daraus Songs herzustel-
len und aufzunehmen. 
In der KKS organisiert die Schulsozialarbeit ab
Juni zusammen mit externen Referenten des
Landesmedienzentrums zahlreiche Workshops
für ihre sechsten bis achten Klassen und the-
matisiert dabei den Umgang mit „Social Net-
works“, Jugendsexualität und Internetporno-
grafie sowie Cybermobbing. Auch ein
Elternworkshop, bei dem über beliebte Compu-
terspiele von Jugendlichen berichtet wird, steht
auf dem Programm.
In weiteren Angeboten partizipieren Jugendli-
che selbst bei der Planung und Umsetzung. In
der KKS durch eine Art Tutorium, bei dem die äl-
teren Schüler und Schülerinnen der Klassenstu-
fen acht bis zehn zu (Cyber-)Mobbing-Experten
ausgebildet werden, um ihre jüngeren Mitschü-
ler und Mitschülerinnen aus den fünften und

Jugendzentrum
Güglingen

sechsten Klassen an Nachmittagen darin zu un-
terstützen, sich und anderen Grenzen zu setzen.
Die Schulsozialarbeit der RSG und das Jugend-
zentrum benennen in ihren Einrichtungen unter
den Jugendlichen „Medienbeauftragte“, welche
die Aufgabe bekommen den Literaturbestand in
den Einrichtungen aktuell zu halten und (im
Sinne der Interessenlage der Jugendlichen) zu
optimieren. 
In einem weiteren Angebot im Sommer sind
die Güglinger Jugendlichen in ihrer Kreativität
ganz besonders gefordert: Mit der Unterstüt-
zung des Jugendzentrums und des Familien-
zentrums planen und organisieren sie ein
Foto-shooting und können auch bei der Um-
setzung eigene Aufgabenfelder (z. B. Styling)
übernehmen.
Anmeldung
Sämtliche Angebote sind für die Teilnehmer und
Teilnehmerinnen kostenlos. 
Zu den einzelnen Angeboten kann man sich
über die Schulsozialarbeit und das Jugendzen-
trum in Güglingen informieren und anmelden.

Fastnacht
Für alle Büchernarren, Fast-
nachter wie Fastnachtsmuf-
fel sind wir am Faschings-
dienstag und die ganze
Faschingswoche zu den ge-

wohnten Öffnungszeiten da.
Fliegender Teppich
Am Montag, 23. Februar, lädt Cornelia Bäzner
wieder alle Kinder ab 5 Jahre ein auf den Flie-
genden Teppich mit Bilderbuch- und Bastel-
spaß. Nur mit Anmeldung in der Mediothek.
Kosten 1 EUR.

Theater auf dem Tisch
Mit dem Märchen von Frau Holle setzt am Frei-
tag, 27. Februar, Petra Metsch ihre Erzählreihe
fort. 
Die kunterbunten Bilderbuchgeschichten er-
zählt im Stil des Kamishibai-Tisch-Erzählthea-
ters spricht alle Kinder ab 5 Jahre an. Beginn ist
der frühe Freitagabend um 17.15 Uhr – eine
Gute-Nacht-Geschichte zum Abend also. 
50 Cent je Teilnehmer.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN



Geänderte Öffnungszeiten am
Faschingsdienstag
Am Faschingsdienstag, dem 17.02.2015, hat die
Gemeindeverwaltung nur von 8.00 bis 12.00
Uhr geöffnet. Am Nachmittag ist das Rathaus
geschlossen.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• 2 Hausschlüssel 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herr
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

Erste Meldungen für die Arbeiten 
an der Aussegnungshalle
Endlich rückt der erste Spatenstich für die Er-
weiterung und Überdachung der Aussegnungs-
halle auf dem Friedhof in Pfaffenhofen in greif-
bare Nähe. In Anlehnung an die große Bürger-
aktion in den 70er-Jahren soll auch dieses Mal
freiwillige Arbeitsleistung möglich sein. Des-
halb erfolgen an dieser Stelle in den nächsten
Wochen immer wieder Aufrufe an die Bevölke-
rung. Dem Aufruf zur aktiven Mitarbeit in der
letzten Rundschau sind schon einige Bürger ge-
folgt und haben Bereitschaft signalisiert.
Arno Böckle und Siegfried Klenk haben sich be-
reit erklärt, ihre Arbeitskraft für die Bodenbe-

lagsarbeiten einzusetzen. Beide brauchen aber
noch einen oder zwei Helfer. Wäre das nichts
für Sie? Oder interessieren Sie sich mehr für Ab-
bruch- und Maurerarbeiten oder doch lieber für
die Zimmer- und Dachdeckerarbeiten? Auch
dafür gibt es schon Zusagen. Darüber mehr in
den nächsten Ausgaben der RMZ.

Arno Böckle und Siegfried Klenk werden sich bei
den Umgestaltungsmaßnahmen rund um die
Aussegnungshalle auf dem Pfaffenhofener
Friedhof aktiv einbringen. Sie sind die Spezia-
listen für die Bodenbelagsarbeiten. BPP sucht
noch weitere Helfer für die Bürgeraktion im
Sommer.
BPP-Energiegespräch am 18. Februar 
fällt aus
Der für den 18. Februar geplante Auftakt zu den
BPP-Energiegesprächen muss leider durch
einen Krankheitsfall in der Familie des geplan-
ten Referenten ausfallen. Wir bedauern dies
und werden Sie an dieser Stelle auf dem Lau-
fenden halten.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten

PAVILLON
Gartacher Hof

Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, 17. Februar 2015. Kunterbunter
Nachmittag mit viel Musik (mit Renate Wegner)
und lustigen Geschichten.

Grund- und Gewerbesteuer
wird fällig
Am 15. Februar 2015 wird bei der Grund- und
Gewerbesteuer die 1. Vorauszahlungsrate zur
Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus den
letzten Steuerbescheiden.
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fällig-
keit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, müssen im Verzugs-
fall Säumniszuschläge und Mahngebühren
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der Ge-
meindekasse Pfaffenhofen vorgenommen wer-
den:
Volksbank Brackenheim (BLZ 620 914 00)
Kto.Nr. 10 073 000
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC: GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 620 500 00)
Kto.Nr. 005 782 079
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 604 914 30)
Kto.Nr. 462 867 005
IBAN DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC:GENODES1VBR
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Tel. 07046/
9620-22 oder per E-Mail sandra.schaber@
pfaffenhofen-wuertt.de bei der Gewerbesteu-
er; Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Tel. 07046/9620-
21 oder per E-Mail frieder.schuh@pfaffenho-
fen-wuertt.de.
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Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Abend von Frau zu Frau!
Am Samstag, 28. Februar 2015, um 19.30 Uhr,
laden wir Sie nach Güglingen ein in die Evang.-
method. Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum
Thema:
„Wenn du Gott nicht mehr verstehst?“
Referentin ist Gabriele Isenburg, Enzklösterle.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang.-me-
thodistische Kirchengemeinde, Evang.-Freikir-
che Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchenge-
meinde Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch,
25.02.2015, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/
14984; Claudia Matzler, Tel. 07135/960898;
Jenny Frank, Tel. 07135/931115

Samstag, 14. Februar
14:00 Uhr Basar des Kindergartens im Ge-

meindehaus
16:30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, für

alle Kinder bis ca. 5 Jahre mit
ihren Eltern

Sonntag, 15. Februar
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem

Musikteam. Wir feiern das Heilige
Mahl. Das Opfer erbitten wir für
die Diakonie

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 16. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Mittwoch, 18. Februar
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und Tel. 01573
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 19. Februar
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienst für kleine Leute
Zum Gottesdienst für kleine Leute am Samstag,
14. Februar, um 16:30 Uhr, laden wir alle Eltern
mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern recht herz-
lich ein. Wir treffen uns für eine halbe Stunde
in der Kirche, um mit den Kindern zu singen, zu
beten und auf Geschichten aus der Bibel zu
hören. Im Anschluss laden wir alle zu Begeg-
nung und Gespräch in den Krabbelraum ein.

am Sonntag, 15. Februar, um 8:30 Uhr, im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Setzen Sie sich an den gedeckten Frühstücks-
tisch. Anschließend um 9:30 Uhr ist Gottes-
dienst, parallel dazu ist Kindergottesdienst. Auf
Ihren Besuch freuen wir uns.
Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spende
von haltbaren Lebensmitteln wieder die Arbeit
des Tafelwagens und die Menschen mit gerin-
geren finanziellen Ressourcen. Bitte bringen Sie
zum Abendmahlsgottesdienst gekaufte haltba-
re Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Süßigkeiten,
Gemüse- und Fruchtkonserven usw. mit. Wir
reichen diese an die Tafel weiter.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen.
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 16. bis
22. Februar Urlaub. Die Kasualvertretung hat
Pfarrer Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel.
07046/2103.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.

Freitag, 13. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. Februar
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag mit

Reimpredigt, Güglingen
Sonntag, 15. Februar
9.00 Uhr Eucharistie mit Reimpredigt, Mi-

chaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistie mit Reimpredigt,

Stockheim
Dienstag, 17. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim – entfällt
Aschermittwoch, 18. Februar
18.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
19.15 Uhr Eucharistie, Stockheim – Austei-

lung des Aschenkreuzes in beiden
Gottesdiensten

Donnerstag, 19. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 22. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg und

Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie in Brackenheim und

Güglingen
Termine
KreuzWeise – Impulse zu Kreuz und Passion
Anknüpfend an die sehr stimmungsvollen
nächtlichen Liturgien der letzten drei Jahre fin-
det KreuzWeise in der vor uns liegenden Fas-
tenzeit ab 23. Februar wieder montags um 
21 Uhr in der Kirche Christus König statt.
Schenken Sie sich diese abendliche Stunde!
Wahl des Kirchengemeinderates 
Der Wahlausschuss gibt nach § 5, Abs. 5 und 6
der Wahlordnung folgenden endgültigen Wahl-
vorschlag bekannt: Binder, Eberhard (59), Son-
derschullehrer, Cleebronn; *Diesterhöft, Martin
(51), Lokomotivführer, Eppingen-Kleingartach;
Enderle, Hans-Ulrich (58), Diplomingenieur,
Cleebronn; Gebert, Helmut (80), Rentner, Güg-
lingen; Heidinger, Maria (80), Rentnerin, Güg-
lingen; Lang, Leo (61), Elektrotechniker, Güglin-
gen; Penka, Alexander (52), Braumeister,
Güglingen-Eibensbach; Rappold, Maria (44),
Hausfrau/Diplomfinanzwirtin, Güglingen;
Thom, Ramona (33), Hausfrau/Erzieherin, Zaber-
feld; Winkler, Pia (42), Politologin, Güglingen
*Kandidierende aus einer anderen Kirchenge-
meinde

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 03.02.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 13.50 – 14.50 50 km/h 224 4 65 km/h
Zaberfelder Str. 15.00 – 16.00 50 km/h 320 2 61 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Markus, 8,31-38

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden,
was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.

Lukas 18,31
Wochenlied: „Ein wahrer Glaube Gottes Zorn stillt“ (413 EG)



Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 14. Februar
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis KJE. Info: Stefan Jesser,

Tel. 07135/14984
Sonntag, 15. Februar
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 - 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11  -14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk, Tel.
07143/23061

Dienstag, 17. Februar
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
Mittwoch, 18. Februar
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 19. Februar
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Sonntag, 22. Februar
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber. Info: 07135/937770

Sonntag, 15. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Sonntag, 15. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen mit

unserem Bez. Ev. Fischer
Dienstag, 17. Februar
10:30 Uhr Wandertag, Treffpunkt HN-Jäger-

haus
Abends keine Chorproben

Mittwoch, 18. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen mit

unserem Bez. Ev. Schanz

Freitag, 13. Februar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus

Frauenzimmern

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 15. Februar
9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche
Wir laden die ganze Gemeinde
ein, bei Kaffee und frischen Bröt-
chen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den
Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit GoX for
kids in der Marienkirche
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele; Opfer für die Diakonie
der Landeskirche

Dienstag, 17. Februar
keine Jungschar für Mädchen und
Jungen

Mittwoch, 18. Februar
kein Konfirmandenunterricht im
Jugendraum der Marienkirche

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern
„Serviettentechnik“ – Bitte Töpfe
o. ä. zum Bekleben mitbringen

20.00 Uhr Probe des POPChores
Donnerstag, 19. Februar
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum heute

„Die Sonne“

Von Montag, 16. bis einschließlich Sonntag, 
22. Februar, ist Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
im Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen
übernimmt Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfaf-
fenhofen, Telefon 07046/2103.
Das Sekretariat ist montags und freitags von
14.00 Uhr -16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 13. Februar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus

Frauenzimmern
Sonntag, 15. Februar
9.20 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit GoX for
kids in der Marienkirche Eibens-
bach
Predigt: Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele; Opfer für die Diakonie
der Landeskirche
Mitfahrgelegenheit für Kinder der
Kinderkirche.
Bitte bei Melanie Csanits melden.

Dienstag, 17. Februar
9.30 Uhr Spielkreis

keine Jungschar
Mittwoch, 18. Februar

kein Konfirmandenunterricht im
Jugendraum der Marienkirche Ei-
bensbach

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus
Frauenzimmern
„Serviettentechnik“ – Bitte Töpfe 
o. ä. zum Bekleben mitbringen. 

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 13. Februar
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 15. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in

der Form der Deutschen Messe
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Api’s“ 
Montag, 16. Februar 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 17. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 18. Februar
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Freitag, 20. Februar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTreff - Wir bereiten den

Weltgebetstag vor – Wer gerne
mithelfen möchte, ist herzlich
willkommen! 

Sonntag, 22. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchen-

chor
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Familien-Gemeinschaftsstunde

von „die Api’s“ mit Friedbert Kuhn,
Brackenheim – Der Prophet Elisa
– Kinder sind herzlich willkom-
men!

Schlittschuh-Aktion „Pfaffenhofen on ice“
Dieses Jahr können wir leider das Schlittschuh-
laufen „Pfaffenhofen on ice“ aus terminlichen
Gründen nicht als Gruppenaktion anbieten. Wer
aber gerne am Freitag in den Ferien (20.02.15)
mitgehen möchte, darf sich gerne mit Maren
Böckle, Tel. 930933, in Verbindung setzen. Wer
am Dienstag, 17.2., nach Adelshofen zum Kin-
der- und Jugendtag „Feuer und Flamme“ (Kin-
der ab 5 Jahren, ab 12 Jahren spezielles Jugend-
programm) mitgehen möchte und auch
vielleicht als Fahrer zur Verfügung stehen kann,
darf sich ebenfalls gerne melden. Infos dazu
auch unter www.lza.de 

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler 
Voranzeige: Gemeindeabend zur Vorstellung
unserer Visionen
Liebe Gemeindeglieder, 18 Personen aus Pfaf-
fenhofen und Weiler haben ein sehr intensives,
arbeitsreiches und spürbar gesegnetes Wo-
chenende hinter sich und dabei aus einer rei-
chen Fülle von Visionen für unsere beiden Kir-
chengemeinden, auch konkrete Perspektiven
entwickelt und Projekte in’s Auge gefasst. Um
nun alle Gemeindeglieder von Anfang an in die-
sem Prozess mitzunehmen und einzubeziehen,
laden wir Sie alle, Groß und Klein, Jung und Alt,
nah und fern, traditionell und modern, distan-
ziert und „mitten drin“ zu einem großen Ge-

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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meindeabend am Freitag, dem 27. März, um
19.30 Uhr, in’s Gemeindehaus nach Pfaffenho-
fen ein. Wir werden da sein, von unserer gefüll-
ten Einkehrtagung erzählen und mit Ihnen allen
die ersten Schritte in unsere gemeinsame Zu-
kunft tun. Vielleicht entdecken wir ja einen
Schatz für uns alle?
Ihre Kirchengemeinderäte 
aus Weiler und Pfaffenhofen

Sonntag, 15. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Lenny Schiebol
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
Mittwoch, 18. Februar
8.00 Uhr Vorbereitung des Themengottes-

diestes am 22.2.2015 „Die Versu-
chungen von Genuss, Reichtum
und Macht (Matth 4, 1-11) im Ge-
meindehaus

9.30 Uhr Frauenfrühstück
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 22. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst zum Thema Die Ver-

suchungen von Genuss, Reichtum
und Macht (Matth 4, 1-11) mitge-
staltet von unseren Konfirmanden

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Rechnungsabschluss 2014 – öffentliche Aus-
legung
Der Rechnungsabschluss 2014 ist vom 13. bis
20. Februar 2015 bei unserer Kirchenpflegerin
Frau Schreck, Zaberfelder Str. 14, öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt.

Teilhabe braucht Arbeit – Spenden Sie sinn-
volle Beschäftigung
Viele Jahre konnten wir Menschen, die über
lange Zeit keine Arbeit gefunden haben, über
die Arbeitsgelegenheiten im DiakonieWeltLa-
den Solidare beschäftigen. Es ist bedauerlich,
dass diese Förderung über das Jobcenter nicht
mehr möglich ist. Die Evang. Landeskirche
Württemberg und das Diakonische Werk för-
dern nun selbst langzeitarbeitslose Menschen
mit Beschäftigungsgutscheinen. In der Bera-
tung machen wir häufig die Erfahrung, dass sich
Menschen einfach eine Arbeit wünschen und
aufgrund von persönlichen Krisen und schwe-
ren Erfahrungen nur schwer im 1. Arbeitsmarkt
zu integrieren sind. Arbeit aber gehört zum
Menschsein und stärkt den Selbstwert. Am
15.02.2015 wird die Opfersammlung für die
Diakonie durchgeführt. Herzlichen Dank, wenn
Sie mit Ihrer Spende Menschen ermöglichen,
wieder am Arbeitsleben teilzuhaben. Diakonie
Württemberg, Evang. Kreditgenossenschaft,
Verwendungszweck Februarsammlung, 
IBAN DE46520604100000223344, BIC: GENO-
DEF1EK1 Matthias Rose

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Widerstehe dem Geist der Welt
Sonntag, 15. Februar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Widerstehe

dem Geist der Welt.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Hast du die Bedeu-
tung erfasst? (Lukasevangelium
24:45). Eine Analyse von 3 Gleich-
nissen Jesu über den schlafenden
Sämann, das Schleppnetz und den
verlorenen Sohn.

Donnerstag, 19. Februar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von
Richter 15 bis 18.  Ansprachen
und Gespräche zu diesen Themen:
• Welches Thema zieht sich durch
die Bibel? • Apollos: Er war demü-
tig, redegewandt und eifrig. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft. Monats-
motto: „Eifrig für vortreffliche
Werke“ sein (Titus 2:14).

Aktuell auf www.jw.org ein Beitrag zum Ge-
meinwohl: Ein besonderes Schulprojekt in Thai-
land.
Sie möchten mehr über die Bibel wissen? For-
dern Sie hier Ihren kostenlosen Bibelkurs an: 
• Füllen Sie das  Kontaktformular aus (auf
www.jw.org > Kontakt) • oder rufen Sie uns di-
rekt im Zabergäu an: 0176/42525578. 

Wünsche werden wahr
Im Dezember nahmen wir an der Wunschbaum-
Aktion der Kreissparkasse Heilbronn teil. Wir
bastelten ein Boden-Trampolin, das unseren
Wunsch symbolisieren sollte, somit begeister-
ten wir die Jury und gingen als strahlende Ge-
winner von 1000,– € hervor.
Nach der Verkündigung war Riesenjubel im Kin-
dergarten angesagt und wir fuhren deshalb am
Freitag, 6. Februar 2015, mit unseren Sonnen-
kindern nach Heilbronn, wo es eine feierliche
Übergabe des Schecks gab.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Projekt: Vögel
Ein neues Projektthema beschäftigt derzeit die
Kindergartenkinder in Frauenzimmern: Vögel!
Sie beobachten Vögel in ihrer Umgebung und
lernen verschiedene Vogelarten und deren Le-
bensweisen kennen und unterscheiden. So wis-
sen sie beispielsweise nun über den Unterschied
von Zug- und Standvögeln, über den Körperbau
und die natürlichen Feinde der Vögel Bescheid.
Die Kinder singen Lieder über Vögel und lernen
das Gedicht von den drei Spatzen Erich, Franz
und Hans (von Christian Morgenstern). Diese
drei Spatzen kuscheln bereits als Bastelarbeiten
auf Haselnusszweigen und schmücken den
Gruppenraum des Kindergartens. Im Garten
steht dank der Spende von Julians Opa Herrn
Beitinger außerdem seit Kurzem ein buntes,
neues Vogelhäuschen, wo die Kinder die Vögel
füttern und beobachten können. 

Für zu Hause haben sie eigene Vogelhäuschen
aus gebrauchten Milchkartons gebastelt. Ein
ganz genaues Betrachten dieser Tiere wird den
Kindergartenkindern auch durch die großzügige
Leihgabe verschiedener präparierter Vögel der
Katharina-Kepler-Schule ermöglicht. Ein herz-
liches Dankeschön dafür an dieser Stelle! Sehr
fleißig üben die Kinder bereits für den Höhe-
punkt des diesjährigen Verkleidungsfestes: die
Vogelhochzeit, bei der jedes Kind eine besonde-
re Rolle spielen wird!

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

13.02.2015 Rundschau Mittleres Zabergäu 125



Tiergestützte Angebote an der KKS 
Die Schulsozialarbeit an der Katharina-Kepler-
Schule ist seit einiger Zeit auch im Bereich der
tiergestützten Pädagogik tätig. Frau Rotter hat
im Herbst 2013 zusammen mit ihrem Hund Bob,
eine Pädagogik-Begleithund-Ausbildung mit
anschließender Prüfung abgeschlossen. Seit-
dem bietet sie in der Schule immer wieder An-
gebote und Projekte mit Bob an.

Am 24. Oktober startete das neueste Angebot
der Schulsozialarbeit, eine Bob-AG für die Klas-
senstufe vier. Sieben 4. Klässler nahmen an der
AG teil. Dafür kamen sie an acht Freitagnach-
mittagen für 90 Minuten extra in die KKS nach
Güglingen. Zusammen mit der Schulsozialar-
beiterin und Hund Bob verbrachten sie ab-
wechslungsreiche und spannende Stunden.
„AG mit Bob von der Schulsozialarbeit“
In der Bob-AG für die Klassenstufe 4 wurde den
Kindern spielerisch Wissen rund um das Thema
Hund vermittelt. Bei unterschiedlichen Spielen
erfuhren die Kinder Wichtiges, Lustiges und
Spannendes über den Umgang mit einem Hund.
Wie gehe ich mit Hunden gut und artgerecht
um? Was mögen Hunde, was mögen Hunde
nicht? Das Arbeiten mit dem Hund fördert das
Verantwortungsbewusstsein der Kinder. Sie ler-
nen, dass ein angenehmes Miteinander Regeln
erfordert.

Neben dem theoretischen Wissen ging es auch
um Praxis: Die Kinder durften Übungen und
Tricks mit dem Hund ausprobieren. Manche
Aufgaben klingen leichter als sie dann tatsäch-
lich sind. Dies spürten die Kinder schnell, als sie
mit Bob kleine Übungen wie „Platz“ oder „Sitz“
durchführen durften. Im Umgang mit dem Hund
konnten sie ihre eigenen Grenzen, aber auch die
des Hundes kennenlernen. 

Schulsozialarbeit 
Katharina-Kepler-Schule

Mi, 4.3., 17:45-18:45 Uhr, 10-mal
Zaberf., Feuerwehrgerätehaus, 52 € bei 7-9 TN.
Pilates – Faszien – Blackroll
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining, bei
dem Atmung und Bewegung in Einklang ge-
bracht werden. Mit Hilfe der Blackroll können
Verklebungen und Verhärtungen der Faszien
gelöst und die Geschmeidigkeit der Muskulatur
hergestellt bzw. erhalten werden. 
Die Black Roll wird gestellt.
Fr, 6.3., 17:30-18:30 Uhr, 12-mal
Frauenz., Alte Schule, Brackenheimer Str. 71, 
43 € erm. 35 € ab 10 TN
Bitte um Beachtung der folgenden interes-
santen Kursangebote für Kinder u. Jugendli-
che:
Mathematik Power-Kurs
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprü-
fung
Der Kurs bietet Schülern/-innen der Klasse 10
eine gezielte lehrplanorientierte Vorbereitung
auf die Prüfung in Mathematik.
Mo, 2.3., 14-16 Uhr, 5-mal 
Gügl., VR Mediothek,59 €, 7-9 TN
Spielerisch Französisch mit Veronique
für Kinder von 4-7 Jahren
Lieder und Spiele, Tanzen und Reime, Malen und
Basteln? Et tout en français. Dieser Kurs führt
die Kinder spielerisch in die Welt der französi-
schen Sprache ein und bietet eine Chance, die
Liebe zum Nachbarland zu wecken. Bitte mit-
bringen: DIN A 4 Heft, blanko, Buntstifte, Kle-
bestift und Schere
Véronique Paszkiewicz, Muttersprachlerin
Mi, 4.3., 16:45-17:45 Uhr, 12-mal 
Gügl., Katharina-Kepler-Schule, 47 € 7-9 TN
Yoga für Kinder (9-11 J.)
Yoga schult Atmung, Körperhaltung, Konzen-
trationsfähigkeit und damit auch die Lernfähig-
keit.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte,
Decke, Getränk
Maria Rappold
Mi, 4.3., 15-16 Uhr, 4-mal 
Gügl., VR Mediothek,13 € ab 10 TN
Hotel zur wilden Biene für Kinder im Grund-
schulalter
Gemeinsam bauen wir Insektenhotels. Dazu gibt
es Infos, wie und wo ein Insektenhotel am bes-
ten aufgehängt wird und was zu einem insek-
tenfreundlichen Garten sonst noch gehört. Es
folgt eine Einführung in die Welt der Insekten.
Materialkosten von 1,50 € werden im Kurs ab-
gerechnet. 
Bitte mitbringen: leere Konservendose
Fr, 6.03., 15-18 Uhr, Gügl., VR Mediothek

Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“
In Kooperation mit der Kreissparkasse Heil-
bronn findet am Freitag, dem 27.02.2015, das
Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbes
Heilbronn statt. Um 18:30 Uhr spielen erste
Preisträger aus Stadt- und Landkreis in der
Kreissparkasse Heilbronn, „Unter der Pyramide“,
Am Wollhaus 14. Der Eintritt ist frei.
Anmeldungen zum Konzert werden im Internet
unter www.ksk-hn.de/jumu erbeten.
Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung für
das 2. Schulhalbjahr (1. April) nur bis zum
17. Februar möglich ist. Ein entsprechendes
Formular finden Sie auf unserer Internetseite.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Ausgerüstet mit Stift und Notizblock notierten
die Kinder beim Spaziergang womit die Hunde-
nase und die Pfoten in Kontakt kamen. Da war
natürlich auch klar, wieso nach der Hunde-AG
Händewaschen sinnvoll ist und warum eine
Hundenase nicht in ein Kindergesicht gehört.
Beim Wettsuchen gegen Bob erlebten die Kinder
die Fähigkeiten einer Hundenase in vollem Ein-
satz: Fast immer fand Bob sein Wurststückchen
schneller als die Kindern ihre Gummibärchen. 

Kurz vor Weihnachten war auch in der Bob-AG
„Kekse backen“ angesagt: Mit großem Eifer
wurden Plätzchen für Mensch und Tier ausge-
rollt, ausgestochen und gebacken. Der Erfolg
war groß und die Hunde-Käse-Kekse waren –
zumindest bei Bob – der Favorit. Die AG fand
von Oktober bis Dezember 2014 statt. Beim
letzten Termin kam dann ein Wunsch auf, dem
alle Kinder zustimmten: „Ach, können wir nicht
einfach noch einmal 8 Freitage kommen“?!

Zu unserer Fördervereins-Jahreshauptver-
sammlung laden wir Mitglieder, Freunde, Gön-
ner und alle, die sich für unsere Arbeit interes-
sieren, recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 5. März, 19 Uhr im Leh-
rerzimmer der Henry-Miller-Schule
Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Jahresberichte Rektorin/Kassier/

Kassenprüfer
3.) Entlastungen
4.) Neuwahlen
5.) Anträge/Planungen/Projektvorstellung
7.) Verschiedenes
8.) Power-Point-Rückblick

Das Sommersemester beginnt am 23. Februar
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zum Ihrer Wahl
an. Die folgenden Kurse bieten noch frei Plätze: 
Französisch A1 – Kleingruppe
für Anfänger/-innen
Di, 24.2., 16:15-17:45 Uhr, 15-mal
Zaberf., Feuerwehrgerätehaus, 110 € 7-9TN
Dem Vormittagskurs Französisch A2.2 im Lö-
weneck können sich noch Teilnehmer anschlie-
ßen. Der Kurs beginnt am 24.02., 9 Uhr, und
setzt Grundkenntnisse voraus.
Tai Chi – Fließende, harmonische Übungen ver-
binden Körper und Geist und verbessern Beweg-
lichkeit und Lebensgefühl. Mitzubringen: be-
queme Kleidung, Getränk.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Verein der Freunde förder-
bedürftiger Kinder, Jugendlicher
und Erwachsener e. V.



Faschingsferien
In der Zeit vom 16. – 20. Februar bleibt unser
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich
über unsere Homepage oder kontaktieren Sie
uns in dringenden Fällen per Mail.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Diamantene Hochzeit
Glückwünsche in Hülle und Fülle konnte Haupt-
amtsleiterin Doris Schuh in Vertretung des Güg-
linger Bürgermeisters Klaus Dieterich dem Ehe-
paar Schaible letzten Donnerstag überbringen. 
Seit 5. Februar 1955 sind Kurt Schaible und
Lotte Schaible, geborene Heege, nun schon ver-
heiratet – wahrlich ein Grund zu feiern. Und der
85. Geburtstag von Kurt Schaible am 4. Februar
konnte auch noch mitgefeiert werden.

Die Eheleute kommen ursprünglich aus Bra-
ckenheim-Hausen, wo Lotte Schaible bis heute
lebt. Ursprünglich kam die Familie Schaible vor
ca. 200 Jahren aus Alpirsbach im Schwarzwald
ins Zabergäu, weiß Kurt Schaible als passionier-
ter Ahnenforscher zu berichten.
Er lebt inzwischen im Seniorenzentrum „Am
See“ in Güglingen. Da Lotte Schaible noch selbst
Autofahren kann, ist aber der regelmäßige Be-
such zum Glück auch kein Problem.
Wir wünschen dem Diamantpaar alles Gute,
weiterhin schöne gemeinsame Jahre und ein
tolles Fest am Sonntag mit der ganzen Familie.

Layher schützt vor
Dachschäden
Schnelle Montage, geringes Gewicht und an-
sprechendes Design: das neue Kederdach XL von
Layher als wirtschaftlicher Wetterschutz mit
attraktiver Optik war zur Sanierung des presti-
geträchtigen Schlosses Vincennes die richtige
Lösung. In nur einem halben Tag montiert, ga-
rantiert das temporäre Wetterschutzdach mit
großer Spannweite wetterunabhängiges Arbei-
ten am Dach – und Ästhetik auf der Baustelle.
Sicherheit und Effizienz sind auf Baustellen
mehr denn je ein wichtiges Thema. Große Be-
deutung kommt dabei dem Baustellenschutz
zu: Schutz der Mitarbeiter, des Bauobjekts und
der Umwelt sowie Vermeidung von Baustellen-

PERSÖNLICHES

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

stopps oder Produktionsunterbrechungen infol-
ge von Witterungseinflüssen wie Regen, Wind,
Schnee oder extremen Temperaturen – bei
gleichzeitiger Sicherstellung einer ansprechen-
den Baustellenoptik im innerstädtischen Be-
reich. Vorteile, die bei der Restaurierung eines
der bedeutendsten Schlösser in der Geschichte
Frankreichs ebenfalls überzeugten: dem süd-
östlich von Paris gelegenen Schloss Vincennes.
Dieses wird seit Anfang 2014 umfangreich re-
noviert, rund 5 Jahre sollen die Bauarbeiten
dauern.
Um das Schloss während der Arbeiten am Dach
gegen Witterungseinflüsse zu schützen und
eine unter Umständen kostenintensive Unter-
brechung der Arbeiten zu verhindern, wurden
französische Gerüstbauer neben Fassadenge-
rüsten auch mit dem Bau einer temporären
Dachkonstruktion beauftragt. Die optimale Lö-
sung angesichts der großen Spannweite: das
neue Kederdach XL von Layher. Das besonders
leichte und ästhetische Wetterschutzdach er-
laubt nicht nur Dachbreiten von bis zu 40 Me-
tern, sondern garantiert auch eine schnelle
Montage. Ein ideales System für witterungsun-
abhängige Bauarbeiten am Schloss Vincennes:
In nur einem halben Tag hatten die Gerüstbauer
die temporäre Überdachung trotz der Größe
und Spannweite von rund 33 Metern errichtet.
So wurde der Einsatz für das Kederdach XL zu
einem vollen Erfolg.
Nun sind die Besucher der historischen Städte
ebenso geschützt wie das Bauwerk selbst. Das
sogenannte „Château de Vincennes“ ist eine
Festungsanlage aus dem 14. Jahrhundert und
gilt als die größte noch bestehende königliche
Burganlage Frankreichs, deren 52 Meter hoher
Donjon – ein Wohnturm – zu den höchsten
Wehranlagen Europas zählt. Anfangs war das
Schloss nicht mehr als ein Gutshaus. Doch
schon bald wurde es zum Herrschaftssitz der
Königsfamilie, die sich hier mitsamt Hofstaat,
einem Teil der königlichen Verwaltung und der
zur Verteidigung notwendigen Armee nieder-
ließ. „Wehrhaft“ ist das prachtvolle Schloss bis
heute: schließlich beherbergt es Teile des fran-
zösischen Verteidigungsministeriums.

Seit mehr als sieben Jahrzehnten überzeugt
Layher als Vorreiter für erstklassige Gerüstsys-
teme „Made in Germany“. Mit seinen Ideen hat
das zukunftsorientierte und innovationsstarke
Familienunternehmen dem Gerüstbau kontinu-
ierlich entscheidende Impulse gegeben und die
Entwicklung maßgeblich beeinflusst: Als erstes
Rahmengerüst revolutionierte das Blitz-Gerüst
den Fassadengerüstbau. Mit seiner schrauben-
losen Keilschloss-Verbindungstechnik hat sich
das Allround-Gerüst weltweit als Synonym für
Modulgerüste etabliert. Einen weiteren Meilen-
stein präsentierte Layher auf der Bauma 2013:
Allround Lightweight – die neue Dimension im

Gerüstbau. Doch Layher steht nicht nur für
hochwertige Gerüst-, Schutz- und Event-Sys-
teme, Fahrgerüste und Leitern, sondern bietet
als zuverlässiger Partner Kunden aus Gerüstbau,
Handwerk, Bauwirtschaft, Industrie und der
Veranstaltungsbranche auch wegweisende Ser-
viceleistungen. Tagtäglich machen die über
1.500 qualifizierten und motivierten Mitarbei-
ter „mehr möglich“ – egal ob am hochautoma-
tisierten Stammsitz in Güglingen-Eibensbach
oder bei den Vertriebstöchtern in mehr als 30
Ländern weltweit.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Kinderfasching am 17. Februar
Beim TSV Güglingen sind am Faschingsdienstag
(17.2.) die kleinen Narren wieder herzlich will-
kommen. 
Ab 14 Uhr steigt der alljährliche Kinderfasching
mit lockeren Spielchen und Kostüm-Prämie-
rung in der TSV-Gymnastikhalle. Also – wer ver-
kleidet kommt, hat große Chancen, am Ende des
Tages beschenkt zu werden.
Blutspende-Termin am 23. Februar
Der TSV Güglingen und der DRK-Ortsverein Bra-
ckenheim laden am Montag, 23. Februar, wieder
zum alljährlichen Blutspende-Termin ins Ver-
einszentrum beim Stadion „An der Weinsteige“
ein.
In der Zeit von 13:30 bis 19:30 Uhr kann jeder
gesunde Mensch ab 18 bis 68 Jahre zur Blut-
spende kommen und mit seiner Spende dazu
beitragen, Menschenleben zu retten.
Der TSV und das DRK freuen sich über aktive
Unterstützung.
Gründungsversammlung 
Armwrestling-Abteilung
Auch beim TSV Güglingen ist die Neugründung
einer Abteilung nichts Alltägliches. Seit gut
einem Jahr trainieren nun eine gute Anzahl von
Armwrestlern privat und zu Hause ihre tech-
nisch anspruchsvolle Sportart, welche nicht
wirklich viel mit dem als Kneipensport bekann-
ten „Armdrücken“ zu tun hat. Nach einem
„Practise-Day“ im vergangenen Jahr und einer
entsprechenden Anfrage an die Vorstandschaft,
welche grünes Licht gab, kann nun zur Grün-
dungsversammlung geladen werden.
Die Verantwortlichen laden alle TSV Mitglieder
und solche, die es werden wollen, zur Neugrün-
dung dieser Abteilung am Freitag, dem
27.02.2015, ab 19.30 Uhr, ins Nebenzimmer der
Gaststätte „Weinsteige“ ein.
Nach dem Gründungsbeschluss folgen die übli-
chen Regularien wie Wahlen etc.
Die seitherigen Mitglieder brauchen sich um die
Hallenbelegung keine Sorgen machen.
Armwrestling braucht nicht viel Platz, trainiert
wird anschließend im Kraftraum. Lediglich
Events finden dann am Wochenende hin und
wieder in der Halle statt.

Michael Lang – Vorsitzender

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de
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So gut wie alle Aktivposten vom Gesang- und
Sportverein (GSV) Eibensbach waren am Sams-
tagabend in der „Blankenhornhalle“ auf den
Beinen, um bei der alljährlichen Winterfeier zu
zeigen, was sie das Jahr über treiben. Es wurde
geturnt, getanzt, gesungen, Sketche vorgetra-
gen und ganz zum Schluss der „Mister GSV“ mit
der Gunst des Publikums gesucht – kurz gesagt:
Langeweile war ein Fremdwort. Wer nicht im
Rampenlicht stehen wollte, hatte sich ander-
weitig nützlich gemacht. Beispielhaft sei da die
Gymnastikgruppe genannt, die sich um Dekora-
tion und Tischschmuck kümmerte.
GSV-Vorstand Christian Croissant war es nicht
nur vorbehalten, die gut 200 Gäste zu begrü-
ßen, sondern informativ und charmant durch
das Programm zu führen.

Mit dem Team vom „Wirtshaus am See“ unter
Leitung von Peter Dzieciol aus Zaberfeld hatten
die Verantwortlichen auch eine Catering-Crew
gefunden, mit der alle Besucher rundum zufrie-
den waren.
Zum Programm-Auftakt gab es zwei Saxophon-
Soli vom Michael Kühne, der mit gutem Play-
back zwei Stücke von „Santana“ und „Earth,
Wind & Fire“ zum Besten gab.
Die Turnkinder unter Leitung von Larissa Jones
und Elena Gerstenlauer ließen dann ihren
Schützlingen altersgerecht als tanzende
Schlümpfe, turnende Zirkus-Kinder und mit
einem Tanz freien Lauf und unterhielten in drei
Sequenzen.
Einen Versuch, den GSV-Aktionen wieder Thea-
terleben einzuhauchen, machten dann Beate

Weber und Claudia Welsch. Sie hatten sich als
„Ratschbasen“ manches zu erzählen – frei nach
dem Motto: „s’ geht ons nix o, aber mr schwäzd
drieber ...“
Nach der Pause kamen die GSV-Fußballdamen.
Sie stehen zwar nicht im Wettkampf, haben
aber mit ihrem Coach Markus Harr riesigen
Spaß an der Trainingsarbeit. Der kam als
„Schneewittchen“ auf die Bühne und wurde von
sieben tanzenden Zwergen lustig begleitet.
Die junge Chor „sing4fun“ hatte sich ebenfalls
angesagt. Wer allerdings getragene und an-
spruchsvolle Unterhaltung erwartete, wurde
eines Besseren belehrt. Die Damen um Petra
Fritz erwiesen sich bei ihrer Frage „Wer weiß,
was kommt“ sehr effektiv, als es darum ging, das
Publikum zum Mitsingen zu animieren. 

Jugend
TSV Güglingen – SV Schozach 5:5
Starke Leistung unserer Jungs an diesem Spiel-
tag. Obwohl man mit nur drei Mann am Start
war, konnte man gegen den Tabellenführer ein
Unentschieden erzwingen. Da sieht man doch
was in der Mannschanft an Potential steckt. Es
gewannen in den Doppeln Kulbarts, Sim./Zip-
perlein, N., sowie in den Einzeln Kulbarts, Simon
und Zipperlein, Nico jeweils 2-mal.
TSV Güglingen II – VfL Brackenheim 9:2
Gegen den Tabellenletzten gab man sich keine
Blöße und siegte erwartungsgemäß ohne Wenn
und Aber. Unterstützung erhielt die zweite
Mannschaft in dem mittleren Paarkreuz aus der
Jugend, die hier nichts anbrennen ließ. Es punk-
teten in den Doppeln Eren/Kulbarts, Sim. und
Kulbarts, Alex./Alonso. In den Einzeln gewan-
nen Eren (2), Frank (2), Kulbarts, Sim., Zipper-
lein, N. sowie Kulbarts, Alex.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 14. Februar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier C-Junioren in Brackenheim
14:00 Uhr Tischtennis Jugend

Auf einen Blick

Abteilung Tischtennis Friedrichshaller SV – TSV Jungen U 18 I
Dienstag, 17. Februar
14:00 Uhr Kinderfasching
TSV-Gymnastikhalle

Abteilung Tischtennis
SC Ilsfeld II – SVF-Jungen I 6:4
Im Spitzenspiel beim Tabellenersten konnte
man die Partie ausgeglichen gestalten und
hätte ein Unentschieden durchaus verdient ge-
habt. Am Ende reichte es leider nur zu den
Punkten durch Rick/Tim im Doppel sowie Yan-
nick, Rick und Tim je 1x in den Einzeln.
SVF-Jungen II – TG Böckingen 1890 III 1:6
Mit nur drei Spielern angetreten konnte man
den starken Gastgebern nicht viel entgegenset-
zen. Den Ehrenpunkt konnte der starke Felix im
Einzel erkämpfen.
SVF-Herren I – TSV Stetten I 1:9
Gegen den Tabellenführer konnte man nur mit
mehrfachem Ersatz antreten und bezog folge-
richtig eine deutliche Niederlage. Hierbei konnte
S. Richemeier den einzigen Zähler beisteuern.
TSV Cleebronn – SVF-Herren II 9:2
Nach insgesamt schwacher Leistung musste

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

man eine herbe Derbyschlappe einstecken, die
allerdings etwas zu hoch ausfiel. Die beiden
Zähler holten S. Jennert und S. Arnold jeweils
im Einzel.
SVF-Herren III – SC Ilsfeld V 6:9
Nach fast drei Stunden aufopferungsvollem
Kampf stand man am Ende dennoch mit leeren
Händen da. Schade, hier wäre auch eine Punk-
teteilung möglich und auch verdient gewesen.
Die Zähler für unsere Farben holten Ott/Mayer
im Doppel, sowie M. Knorr 2x, A. Ott, R. Stadler
und M. Walthart je 1x in den Einzeln.
Bezirkspokal:
SVF-Herren II – SC Ilsfeld IV 2:4
Gegen die starken Gäste zeigte man zwar eine
sehr gute Leistung, musste aber deren Überle-
genheit anerkennen. Die Punkte holten Kie-
sel/Mann im Doppel und S. Kiesel 1x im Einzel.
SVF-Herren III – TSB Horkheim V 4:3
Spannend bis zum letzten Ballwechsel verlief
hingegen dieser echte Pokalfight, bei dem man
am Ende knapp die Oberhand behielt und ins
Viertelfinale vorrücken konnte. Den einzigen
Sieg des Wochenendes verzeichneten
Arnold/Mayer im Doppel sowie der starke P.
Mayer 2x und A. Ott 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 14.02.:
15:30 Uhr: Spvgg Oedheim II – SVF-Jungen II
17:00 Uhr: SV Haberschlacht – SVF-Herren III
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Kurzweilige Unterhaltung bei der Winterfeier beim GSV Eibensbach

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Die Turnerkinder als tanzende Schlümpfe
Die Fußball-Damen mit ihrem Coach Markus Harr als „Schneewittchen“
bei der GSV-Winterfeier.



Mit bekannten Ohrwürmern von Drafi Deut-
scher über Andrea Berg bis zu Helene Fischer
und anderen Gassenhauern hatte der Chor
keine Mühe, ihre sieben Stimmen auf der Bühne
massiv mit über 200 im Saal zu verstärken.
Zum guten Schluss suchten dann die Fußballer
ihren „Mister GSV“. Acht Kandidaten stellten
sich zuerst im „Konfirmanden-Anzügle“ vor,
dann wechselten sie in witzige Verkleidungen
und mussten sich in Regie von Michael Kühne
und Johannes Mann diversen Aufgaben stellen.
Am Ende hieß der mit Publikums-Gunst ermit-
telte Sieger Arnold Müller.

Am Ende dankte GSV-Vorstand Croissant allen
Programmgestaltern, den Besuchern und den
Sponsoren, die zur reichhaltigen Bestückung
der Tombola beigetragen hatten. Extra-Blumen
gab es für Claudia Welsch, die ihr umtriebiges
Organisationstalent einmal mehr unter Beweis
gestellt hat. -rob– 

Februarwanderung am 22. Februar 2015
Nachdem wir am 25. Januar eine ganz tolle
Wanderung bei richtigem Winterwetter (einige
Zentimeter Neuschnee auf dem Stromberg und

Abteilung Gymnastik
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„Wer weiß, was kommt?“ Mit dieser Frage animierte der junge Chor
„Sing4fun“ das Publikum bei der GSV-Winterfeier sehr effektiv zum Mit-
singen.

Die Fußballer ermittelten mit Publikums-Gunst den „Mister GSV“. 

teilweise sonniges Wetter) hatten, werden wir
laut Wettervorhersage am 22. Februar auf einen
sonnigen Tag mit wärmeren Temperaturen hof-
fen. Treffpunkt: um 9 Uhr an der Blankenhorn-
halle. Per Pkw fahren wir nach Besigheim und
treffen uns dort auf dem Parkplatz gegenüber
der Fa. Komet.
Tour: Sylvia und Rolf Gaucker werden uns durch
Besigheim und durch die Weinberge rund um
Besigheim führen. Eine Einkehr ist vorgesehen.
Wir werden wie immer einen schönen Wander-
tag erleben und hoffen auf viele Teilnehmer.

gez. Sonja Schülling

Vorschau
1. Treffen der IG am 21. Februar:
Die IG Burg Blankenhorn lädt alle interessierten
Mitbürger, Freunde und Mitglieder zum 1. Info-
treffen im Jahr 2015 im Sportheim Flügelau in
Eibensbach ein.
Neben allgemeinen Themen sowie Neuigkeiten
bezüglich Baugeschichte möchten wir die ers-
ten Ergebnisse und Bilder unserer Vermes-
sungsaktion im November präsentieren und
damit völlig neue Perspektiven aufzeigen.
Des Weiteren haben wir noch einen Vortrag
über die Geschichte des unglücklichen deut-
schen Königs Heinrich (VII.) vorbereitet, der ja
bekanntlich direkte Verbindungen zur Burg
Blankenhorn hatte.
Auch hier versprechen wir für Geschichtsinte-
ressierte so manch neue Informationen und Er-
klärungen!
Treffpunkt: Sportheim Flügelau, Eibensbach
Datum: Samstag, 21.02., Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wir freuen uns über Ihr Kommen und hoffen auf
rege Teilnahme!

Rundenwettkämpfe
Mit 9 Ringen Unterschied musste sich unsere 
2. Sportpistolenmannschaft leider geschlagen
geben.
SG Oedheim 763 Ringe – SSV Güglingen 754
Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 256, Antonio San-
chez 255, Uwe Reinhard 243, Peter Michalski
236. JW

Sportschützenverein
Güglingen

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Dank an die Sportabzeichen-Sponsoren
32 Sportlerinnen und Sportler aller Altersklas-
sen des TSV Pfaffenhofen haben im Jahr 2014
das Deutsche Sportabzeichen erworben. Für die
Gebühren konnte Roland Koch zwei Sponsoren
gewinnen. An die Gaststätten „Die Ossies“
(Güglingen) und „Däle“ (Pfaffenhofen) geht ein
herzlichen Dankeschön.
Korrektur: Siegfried Drefs mit 726 Spielen
Kürzlich war in der Berichterstattung von der
Rangliste jener Fußballer des TSV Pfaffenhofen
die Rede, die die meisten Partien im blau-gelben
Dress absolviert haben. Dabei hat sich ein Fehler
eingeschlichen, der an dieser Stelle korrigiert
werden soll. Hinter dem TSV-Vorsitzenden Jür-
gen Schaber mit 751 Spielen folgt Siegfried
Drefs mit 726. Im Artikel in der Rundschau und
in der HSt waren Drefs glatt 100 Spiele unter-
schlagen worden!

Busfahrt VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart
Busfahrt zum Bundesligaspiel VfL Wolfsburg –
VfB Stuttgart vom 4. bis 5. April 2015 (Ostern)
Im Preis enthalten: Bus, Sitzplatz Gegengerade,
Übernachtung mit Frühstück und Eintritt Auto-
stadt.
Stehplatz möglich. Preis pro Person 159 Euro im
Doppelzimmer. Einzelzimmerzuschlag 20 Euro.
Anmeldeschluss: Sonntag, 1. März. Infos bei
Siegfried Lang, Tel. 016094908132 oder
info@zaberschwaben.de

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Übungsdienste
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 19.02.2015, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 19.02.2015, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Einladung zur Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Liederkranzes Weiler zur Hauptversamm-
lung am Freitag, 27. Febr. 2015, um 20.00 Uhr,
ins Sängerheim in Weiler ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Chorleiters
8. Bericht der Faustballabteilung
9. Bericht der Gymnastikabteilung

10. Bericht der Theatergruppe
11. Entlastungen
Pause
12. Ehrungen
13. Vorschau 2015
14. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und
Wünsche zur Tagesordnung können bis 23. Febr.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.



2015 an den 1. Vorsitzenden Rolf Holzwarth,
Rosenstr. 4, 74397 Weiler eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der Vorstand
www.lk-weiler.de

Jahreshauptversammlung 2015
Am 21.03.2015 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V.
1986 für das Geschäftsjahr 2014 statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19:30 Uhr im Sportheim
Pfaffenhofen. Alle Mitglieder und Freunde des
Fanfarencorps möchten wir hiermit herzlich
einladen.
Tagesordnung
1. Feststellung der Anwesenheit und der Stimm-

berechtigten; Bekanntgabe der Anträge
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Stabführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Anträge 
8. Neuwahlen 
9. Vorschau – Verschiedenes
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des
Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V. findet die Eh-
rung der Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft
statt.

Mitgliederversammlung
Zur jährlichen Mitgliederversammlung laden
wir herzlich ein.
Montag, 9. März 2015, Beginn 20 Uhr, in der
Herzogskelter Güglingen, Blankenhornsaal

Bekanntmachungen:
Der Kreisverband für Obstbau, Garten und
Landschaft Heilbronn e. V. lädt ein zur Mitglie-
derhauptversammlung am Dienstag, dem
03.03.2015, um 19.00 Uhr, in der Gaststätte
SKG Heilbronn-Böckingen, Viehweide 5.
Weitere Info unter 07135/6352.
Obstbaumschnitt nur für Frauen
Am Samstag, dem 14. Februar 2015, veranstal-
tet der Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld e. V.
wieder seinen Frauenschnittkurs.
Weitere Info unter 07046/7591.
Gartentipps
Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Ma-
terial, einem Behälter oder Vlies bedecken,
treibt er früher aus. 
Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im
Frühbeetkasten oder im Folientunnel, aber auch
auf der Fensterbank mit der Jungpflanzenan-
zucht für Gemüse begonnen werden. Die An-
zuchtschalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie
vorher gut reinigen, um Pilzerkrankungen vor-
zubeugen.
Pantoffelblumen aussäen
Die beste Aussaatzeit für Pantoffelblumen ist
im Februar. Legen Sie die Samen in eine humus-
reiche, aber relativ magere Erde und lassen Sie

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

das Saatgut unbedeckt. Wichtig ist, dass die
Keimtemperatur nicht über 15°C liegt.
Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger (gut ab-
gelagerter Stallmist, Kompost) können Sie jetzt
bereits ausbringen, da sie kaum schnell lösli-
chen Stickstoff enthalten und damit die Gefahr
der Auswaschung gering ist.
Erdbeeren verfrühen
Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren
kommen will, kann durch eine Abdeckung mit
Vlies ab Mitte Februar die Pflanzenentwicklung
beschleunigen, sodass die Blüte früher erfolgt.
Wichtig ist, dass die Bedeckung bei warmer
Witterung, spätestens aber bei Erscheinen der
ersten Blüten, wieder abgenommen wird.
Landesweite Streuobstpflegetage
Nachdem der wirtschaftliche Nutzen von
Streuobstwiesen mehr und mehr in den Hinter-
grund getreten ist, sind die Streuobstwiesen in
unserer oft hektischen Zeit zunehmend zum Lu-
xusgut geworden. In den letzten Jahren ist das
Interesse an der Erhaltung dieser Kulturland-
schaft aber wieder gewachsen. Der hohe Frei-
zeit- und Erholungswert durch ein abwechs-
lungsreiches Landschaftsbild spielt dabei
ebenso eine wichtige Rolle wie Obst- und Saft-
gewinnung für eine gesunde Ernährung. Obst-
wiesen sind Lebensraum für viele Tier- und
Pflanzenarten und weisen eine große Sorten-
und Artenvielfalt auf.
Daher beteiligt sich unser Verein an der landes-
weiten Streuobstpflege und versucht, im Ge-
wann „Maikämmer“ eine ältere Streuobstwiese
in einen besseren Zustand zurückzuschneiden.
Geplant sind Arbeitseinsätze an den Wochenen-
den 6./7. und 13./14. März 2015. Gerne dürfen
sich auch Nichtmitglieder beteiligen, die bei die-
ser Gelegenheit vielleicht auch für die eigene
Streuobstwiese wertvolle Anregungen mitneh-
men können. Unter Leitung eines erfahrenen
Baumwarts und eines Fachwarts für Obst und
Garten wird versucht, der Natur etwas auf die
Sprünge zu helfen. Nähere Auskünfte und Anmel-
dungen über Peter Ostermann, Tel.: 7512. Wir
freuen uns natürlich über zahlreiche Interessierte,
die uns bei dieser landesweiten Aktion unterstüt-
zen. Die Teilnahme erfogt auf eigenes Risiko!
Schnittkurs mit Herrn Strecker 
am 14. Februar
Der diesjährige Schnittkurs von Obstgehölzen
findet am 14. Februar statt, Treffpunkt für alle
Interessenten ist um 9.00 Uhr auf dem vereins-
eigenen Obstbaumgrundstück auf dem Hum-
melberg (Parkmöglichkeiten bestehen auch auf
der Aussichtsplatte oberhalb von Güglingen in
Richtung Kleingartach).
Wieder geht es mit Astschere und Baumsäge
unter der sachkundigen Anleitung von Herrn
Ernst Strecker ganz praktisch zur Sache. Jeder,
der möchte, darf selbst Obstbäume beschnei-
den. Bringen Sie bitte deshalb Ihre eigenen
Werkzeuge mit, Leitern werden gestellt.
Die Teilnahme am Schnittkurs erfolgt auf eige-
ne Gefahr! Wir hoffen auch diesmal wieder auf
einen gut besuchten Kurs.
Bei widrigen Wetterverhältnissen ist als Aus-
weichtermin der 21. Februar vorgesehen.
Vorschau: Am 13. März hält Frau Renate Köh-
ler, Bildungsreferentin für Gesundheitsförderung
und Heilpflanzenexpertin aus Großheubach,
einen Vortrag über „ Gesundheit aus dem Gemü-
segarten“. Vielen ist die Referentin bestimmt
noch bekannt vom letztjährigen Vortrag über
ihre selbst hergestellten Heilweine und Elixiere.
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Nächste Außensprechstunde am Dienstag,
17. Februar
von 9 bis 12 Uhr in Güglingen im Familienzen-
trum, Stadtgraben 15, barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten.
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel – Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem
in Anspruch genommen werden. Jederzeit kön-
nen Sie sich auch an Elisabeth Knörle, Vorsit-
zende im Ortsverband Oberes Zabergäu und
Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr. 07135/7884
wenden.
Die nächste Außensprechstunde findet am 
17. März statt (immer am 3. Dienstag eines Mo-
nats).
Mehr Informationen unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu, den Landesverband Bad.-
Württ. erreichen Sie unter: www.vdk.bawue.de.
Vorschau: 
Info-Mittag am Samstag, 21.02.15
Herzliche Einladung ergeht an die VdK-Mitglie-
der, Angehörige und Interessierte.
Treffpunkt: Evangelisches Gemeindehaus in
Pfaffenhofen-Weiler, Ziegelstr. 6, Beginn:14:30
Uhr.
Referent: Facharzt für Allgemeinmedizin,
Klaus-Jürgen Dantz. Thema: Depressionen. 
Freizeit im VdK-Kur- und Erholungshotel
„Zum Hallenberg“ in Bad Fredeburg im Hoch-
sauerland vom 28. Juni bis 5. Juli.
Der 7-tägige Aufenthalt mit Vollpension kostet
im DZ 343 € im EZ 371 € und für Nichtmitglie-
der 406 €. Das Haus verfügt über Schwimmbad,
Sauna, Fitnessräume und Kegelbahn – kosten-
lose Benützung – und ist barrierefrei. Im Inter-
net unter www.vdk.de/Hotel-zum-hallenberg
können Sie mehr zum Hotel und Umgebung er-
sehen. Hin- und Rückfahrt: 60 €. Flyer werden
am 21.2. verteilt und Anmeldungen entgegen
genommen.

Faschingsdienstag ist Tanzabend
Ob närrisch oder nicht – wir tanzen am Diens-
tag, 17. Februar, wieder zusammen. Alle Trach-
tenfrauen und Volkstänzerinnen merken sich
bitte diesen Termin vor. Wer sonst nichts vor hat
und mit uns das Bein schwingen will, ist herz-
lich eingeladen, 20.00 Uhr im Vereinsraum der
Mediothek. Christiana Meisel

Winterwanderung
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde des
Vereins zur diesjährigen Winterwanderung am
22.02.2015 ganz herzlich ein. Dieses Jahr geht
es mit dem Bus nach Besigheim. Von dort wer-
den wir eine Rundwanderung rund um Besig-
heim starten. Die Wegstrecke führt uns an den
Felsengärten vorbei bis nach Hessigheim, über
die Neckarschleuse hoch zur Salemkanzel (Aus-
sichtspunkt über das Neckartal). Dort werden
wir eine kleine Rast mit Vesper einlegen. Da wir
Vesper und Getränke selbst mitnehmen werden,
bitte für den Transport einen Rucksack mitbrin-

LandFrauen Güglingen

Dorffestverein
Weiler e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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gen. Anschließend laufen wir durch Wald und
Weinberge zurück nach Besigheim. Den Tag
wollen wir mit einem gemütlichen Beisammen-
sein in der Gaststätte Hirsch in Besigheim aus-
klingen lassen.
Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km.
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr vor dem Schne-
ckenhaus in Weiler.
Rückfahrt ca. 18:30 Uhr
Anmeldungen bitte bis 15.02. unter Telefon
07046/7513 oder 01716050268 vornehmen.

Hallo liebe Smarties-Jungscharler,
herzliche Einladung zu unserer Smarties-Party!
Diesen Freitag, 13.02.2015, wollen wir mit euch
zusammen eine super coole Party feiern! Wenn
ihr Lust habt, kommt doch mit Verkleidung.
Ganz liebe Grüße! Euer Smarties-Team
Herzliche Einladung an alle Bewegungsfreu-
digen zur Sportgruppe der Ev. Kirchenge-
meinde Güglingen!
Wir wollen mit Gottes Wort, Gemeinschaft,
Spiel, Spaß und Spannung gemeinsam in Bewe-
gung sein.
Treffpunkt für alle Interessierten zwischen 14
und 99 Jahren ohne sonstige Anforderungen
immer montags, 20 Uhr, Sporthalle an der
Weinsteige Güglingen, Eingang B.
Wir freuen uns,
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Mareike Wörz, 07135/9345494
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 - 13
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde
Güglingen (14 - 99 Jahre)
montags 20:00 Uhr Sporthalle an der Weinstei-
ge, Güglingen, Hallenteil C, Eingang B
Ruben Stahl, Tel. 07135/ 16350
Mareike Wörz, Tel. 07135/ 9345494

Fair schenken zum Valentinstag
Unser Tipp zum Va-
lentinstag: leuchtend
bunt bemalte Speck-
steinherzen. Die Ge-
gend um das Dorf Ta-
baka, im Westen
Kenias (Afrika), ist

berühmt für den Kisii-Speckstein – eine ganz
besondere Specksteinart, die dort in verschie-
denen Schattierungen und Härten vorkommt.
Die Kunsthandwerker der Gruppe Smolart
haben sich schon seit Generationen auf die Be-
arbeitung des Gesteins spezialisiert. Sie bear-

Evangelische Jugend 
Güglingen

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

beiten den rauen Stein mit Meißeln und
Schnitzmessern, bis die gewünschten Formen
entstehen: zum Beispiel kleine, kugelrunde Her-
zen. Mit dem Schleifen des Specksteins folgt
dann eine Aufgabe, die vor allem die Frauen
übernehmen. Sie schmirgeln die Herzen in Was-
serschalen so lange, bis die Oberfläche fein und
glatt ist und die Herzen zu sanften Hand-
schmeichlern werden. Mit bunten Farben und
feinen Schnitzereien wie „Danke“ oder „Merci“
bekommen sie dann eine individuelle Note.
Oder Sie verschenken einen liebevoll hergestell-
ten Schutzengel. Unser Fairhandelspartner
Contigo bezieht diese aus Ägypten von „Al-
meerath“. Dieser Betrieb in Alexandria hat sich
verpflichtet, Fairtrade-Richtlinien einzuhalten
wie z. B. Ausschluss von Kinderarbeit und per-
sönliche Diskriminierung, angemessene Bezah-
lung (ca. 25 % über dem ortsüblichen Lohn) und
menschenwürdige Arbeitszeit, Lohnfortzahlung
und Extrazahlungen im Krankheitsfall. Außer-
dem spendet der Betrieb 2,5 % des Jahresge-
winns an das Armenhaus Zarat al Mal und be-
schäftigt vor allem verwitwete und geschiedene
Frauen.
Diese Artikel und natürlich noch viel mehr be-
kommen Sie in Güglingen in unserem „eineWelt
– derLaden“ in der Marktstraße 4.

Jahreshauptversammlung 2015
Am 7. März, um 19:30 Uhr, findet in unserem
Vereinsheim in Güglingen unsere Jahreshaupt-
versammlung mit folgenden Tagespunkten
statt:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht vom 1. Vorstand
4. Bericht Kassier mit Entlastung
5. Berich vom Geflügelzuchtwart
6. Bericht vom Kaninchenzuchtwart
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge
9. Wahlen

10. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 21. Februar bei der
 Vorstandschaft einzureichen.
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird
gebeten! Eure Vorstandschaft

Hauptversammlung
Am Freitag nächster Woche, 20. Februar 2015,
findet um 20.00 Uhr im Schneckenstüble beim
Liederkranz Weiler unsere diesjährige Haupt-
versammlung statt. Folgende Tagesordnungs-
punkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Jahresprogramm 2015
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Teilnahme an der Hauptversammlung zeigt,
dass einem der Verein wichtig ist und die Arbeit
des Vorstandes unterstützt wird.
Der Vorstand freut sich auf regen Besuch!

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Hauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung
laden wir alle Mitglieder und DRK-Interessierte
auf Freitag, den 6. März 2015, um 19:30 Uhr ins
Sportheim nach Zaberfeld herzlich ein! 
Wir haben folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Bereitschaftsleitung
4. Bericht des HVO-Einsatzleiters
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht Kassenprüfer 
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Anträge

10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum
27. Februar 2015 an den Vorsitzenden des OV
Zaberfeld zu richten. MG

Termine
Familiennachmittag am Sonntag, 22. Februar,
um 12 Uhr im Gasthaus „Zum Ochsen“ in Frau-
enzimmern, mit dem üblichen Regularen.
Bewirtung Weinbauveranstaltung am 25. Feb-
ruar, um 19:30 Uhr in der Herzogskelter in Güg-
lingen.
Bauerntag am Freitag, 27. Februar, mit Bundes-
landwirtschaftsminister Schmidt 
Weinbergbegehung mit Herrn Neumann am
Montag, 8. Juni, gilt als Sachkundenacheis für
Pflanzenschutz
23. Juni: Ausflug zu John Deere

Auftritte
Sonntag, 15.02., Faschingsumzug in Hausen
Treffpunkt um 13.00 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Rixinger in Hausen.
Montag, 16.02., Rosenmontagsumzug in Nie-
derhofen
Treffpunkt um 13.30 Uhr bei der Turnhalle in
Niederhofen.
Dienstag, 17.02., Faschingsumzug in Stockheim
Treffpunkt um 13.30 Uhr bei der Glühwein-
 Garage in Stockheim.

Seminar für Betriebe 
ohne Hofnachfolger
Am Wochenende, 7./8. März 2015, findet in der
Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch
des Evang. Bauernwerks ein Seminar für Betriebe
ohne Hofnachfolger statt. In nicht wenigen
 Familien ist die Hofnachfolge unsicher ge -
worden. Höfe werden frühzeitig oder im Zuge
des Generationswechsels aufgegeben. Dieser
Schritt wirft viele Fragen auf. Im Mittelpunkt
dieser Tagung stehen umfassende Informati -
onen und das gemeinsame Nachdenken mit
Fachleuten und Gleichbetroffenen zu allen
 Fragen einer bevorstehenden Betriebsaufgabe. 
Informationen u. Anmeldung: Veronika Gros-
senbacher, Evang. Bauernwerk, 74638 Walden-
burg, Tel. 07942/107-12, Fax: -77, V. Grossen-
bacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Ortsbauernverband Güglingen

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de



Auch bei dieser Gelegenheit wollen wir Bürger-
nähe praktizieren und freuen uns über alle Be-
sucher, die den Rahmen der BU-Kerngruppe
 erweitern und bereichern. (gac) 

Schloss Magenheim 
über Cleebronn
Samstag, 14. März 2015, um 17.00 Uhr
Frühjahrskonzert
Junge Instrumentalisten aus unserer Region
sowie Preisträger von „Jugend musiziert 
regional“ stellen ihr Können mit einem vielsei-
tigen Programm vor.
Eintritt frei, Spendenbeitrag erbeten
Anmeldung: Freiherr von Lamezan, Fon und Fax:
07135/14154
Kulturstiftung Burg Magenheim in der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Probe von Cantabile
Liebe Sängerinnen aus dem ganzen Zabergäu
und Umgebung, Cantabile probt wieder im
 Musiksaal/Zabergäugym. in Brackenheim. Ein-
mal im Monat rufen wir Frauenstimmen auf,
sich uns anzuschließen!
Probe: Sa., 14.2., von 14:30 bis ca. 17:00 Uhr.
Das Jahr hält noch viele Highlights für uns be-
reit. Seid mit dabei!
Info: Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB, Tel.
9361657, E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de.

Starker BLOG der BU
Liebe Bürgerinnen und Bürger, es gibt auch im
neuen Jahr viel zu tun – packen wir’s an!
Die BU positioniert sich für die kommende
Wahlperiode mit Grundsatzreden und macht
aus ihren Reihen Vorschläge für die Erstellung
eines nachhaltigen Stadtentwicklungsplans.
Dabei erhalten Bürgerinnen und Bürger eine
wichtige Funktion über die Zukunftswerkstatt
hinaus. Mit viel Sachkompetenz und personaler

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Kompetenz vertreten wir eine bürgernahe Kom-
munalpolitik. Machen Sie sich selbst ein Bild
von den topaktuellen Themen auf unserem
BLOG http://buergerunion.twoday.net:
• Stadtentwicklung – ein Premium-Thema für

die Klausurtagung 
• Neues zur Stadtbahn S3 Zabergäu, wir blei-

ben dran! 
• Wir setzen deutliche Akzente bei den Haus-

haltsreden 
Wer die live-Version verpasst hat, kann in Ruhe
die breit gefächerten Informationen auf unserer
Web-Site nachlesen. Verteilt auf drei Redner,
genehmigte sich die BU 54 Minuten für ihre
Sicht der Dinge, wesentliche Programmschwer-
punkte für die nächsten Jahre unter Berück-
sichtigung des aktuellen Haushaltsplanent-
wurfs 2015.
Außerdem verlinken wir unsere Artikel immer
auch mit anderen Medien. Sie finden den BLOG
sehr leicht mit der Google-Suche unter dem
Suchwort: Blog BU Güglingen. Bleiben Sie uns
gewogen und empfehlen Sie uns weiter. 
... oder kommen Sie einfach zu unserer
• Ausschusssitzung am Freitag, 13.02.2015, um

20 Uhr im Nebenzimmer der „Krone“ 
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